
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1821

6 (19.1.1821)



Großherzvglich Basisches

A « rei g eb latt
für den Neckar - und Main , und Tauber - Kreis .

No . 6 . Freitag den 19. Jänner 1821 .

Verordnung .

j Direktorium des Neckarkreifes.
No . 315. Di« Sicherheit der Briefe und Postwagen « Effekten in den Händen

der von und nach den Scitcnorten abgchenden Boten betr .
Die großherzogliche Oberpostdirektion hat auf den Nachtheil aufmerksam gemacht^

der sowohl für dasPubljkum , als für das Post - Aerarium daraus entstehen kann , wenn
die mit der Post ankommenden Briefe und Effekten zur weitern Bestellung solchen Boten
anvertraut werden müssen , die in dieser Eigenschaft nicht allgemein anerkannt , oder
etwa gar , vermöge ihrer persönlichen Verhältnisse , des öffentlichen Vertrauens unwürdig
stud . Es ist daher den sämmrlichen großherzoglichen Posten untersagt worden , Briefe
und Effekten von Werth solchen Loten zur weitern Bestellung anzuvertraue », welche sich
nicht mit einer schriftlichen Bestätigung ihrer Botenqualität von dem großherzogs .
Amte , in dessen Bezirk sie wohnen , legitimiren können . In Uebereinstimmung mit dieser
die Sicherheit des Publikums befördernden Anordnung sicht man sich demnach bewogen ,
sämmtliche Aenrter , aus deren Bezirken solche fahrende oder Fußboten von den
großherzoglichen Posten nach den Seitenorten Bestellungen zu übernehmen haben , anzu -
weisen , diese Boten sogleich anzuhallen , daß sie sich über ihren Leumund , ihreKau -
tions - Fä higke i t , die Tage , an denen sie gehen , und die Orte , die sie auf ihrem
Wege berühren , bei Amte erklären , und urkundlich ausweisen , worauf ihnen alsdann
ein amtlicher Bo te n sch c i n , der ihren Namen , den Betrag ihrer gestellten Kaution ,
sodann Tag und Orte ihrer Route enthalten muß , auSzustellen ist . Die Namen
der so patentisirten Boten sind demnächst zur wMern Berannkmachung hierher anzu »

zeigen , zugleich aber sind diese Boren auf die Beobachtung der Generalverordnung über
Boten und institutenmäßige Fuhrwerke im Negierungsblatte No . 27 von 1807 zu ver»

weisen, und . für deren Handhabung Sorge zu tragen . Mannheim de » 5 . Jänner 1821 .
Bei Verhinderung des Kreisdirekters .

Hertli ng . Vät . Joachim .

Bekanntmachungen .
2) Bruchsal . In der Nacht vom 2ten

auf den 3. d . M », wurden bei dem hiesigen
Schwanenivirth Wurm , mittelst Einbruch
die unten beschriebene Effekten und Geld¬
sorten entwendet .

Sämmtliche Behörden werden daher er,
sucht, auf den Besitzer derselben zu fahnden ,
denselben , im Betretungsfalle gegen Kosten »
ersatz hieher zu liefern , und zugleich jede
Person , welche sich wegen dieseS Diebstahls
verdächtig zeigt , anher nahmhaft zu machen »
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Zugleich wird von Seite des Bestohlenen
eine ansehnliche Belohnung auf Entdeckung
des Diebes gesetzt.

Beschreibung
der entwendeten Stücke , mit Angabe des

Werths von Seiten deS Damnificaten .
1 . Eine goldene Vorstecknadel , woran sich

oben ein viereckigtes Knöpfchen befin¬
det , an Werth von . 1 fl . 12 kr.

2. Ein schwarzes Kreuz , an den vier
Ecken mit Gold eingefaßt , an Werth
von . 2 fl - — —-

3. Ein Herz von Lava , mit Gold gefaßt ,
woran unten einStückchen ausgesprun »
gen ist , an Werth von . l fl. 30 kr.

4 . Ein schwarzes Balsambüchschen , in
derGroße eines Taubeneies , an Werth

„ von . I fl. 36 kr.
5 . Vier silberneKaffeelöffel , in der Mitte

mit einem lateinischen 6 . auf der lin¬
ken Seite mit der Probe , auf der rech¬
ten Seite mit einem lateinischen p«
versehen , an Werth von . . . . 5 fl . 24 kr.

6 . Eine Rolle von 50 fl. in 24 kr. Stü -
cken in weißem Papier , außen mit
Rödelstift die Zahl 50 fl . geschrieben.

7 . Zwei kleine Rollen , jede zu 5 fl . in
Groschen , gleichfalls mit Rödelstift
überschrieben .

8 . 70 fl. in einer Blase in Kronentha -
lern , worunter ein preußischer Thaler
sich befindet .

9 - Ein Holland . Dukat .
10 . 30 fl . in Sechsbätznern und Dreibätz -

nern , ungerollt .
11 . In einer Schachtel ein ruß . Rubel ,

ein LeopoldSthaler , ein badischer klei¬
ner Thaler vom Jahr 1607 , nebst an¬
dern kleinen fremden Münzsorten ,
welche nicht näher angegeben werden
können .

12. Ein Schächtelchen , worin sich ohnge-
fähr 10 fl . ein und zwei Frankenstücke
befanden , nebst einem ruß . 10 Kope¬
kenstücke und einem ruß . 20 Kopeken --
stücke .

13 . Ein grüner floretseidener Beutel mit
su Einem alten Pfälzer Dukaten von

Carl Theodor , in Rheingold .

b . Ejnem badischen Kronenthaler von
Carl Friedrich , sodann

c . Ein Conventionsthaler .
d . Ein 18 Batzen Stück von Fürst Au¬

gust von Speier , mit einem daran
bemerklichen Oehr zum Anhängen ,welches aber abgebrochen ist.

e. Ein Pfälzer Konventionsthaler .
f . Eine hannöverische Münze von Georgdem Dritten , worauf di ^Zahl ^ und

18 Batzen sich befindet , endlich
g. Ein halber Franke , nebst
h . Andern badischen neuen Münzsor -

ten .
Bruchsal den 3. Jänner 1821 .

Großherzogl . Oberamt .
Machauer .

1) Waldshut . Gegen den Stephan
Hinderte von Brenden , welcher auf dem
Transporte zwischen Schopfheim und Sä -
ckingen , und gegen sein angebliches Weib
Ursula Wendelmeyer von Schwerzen , welche
auS dem Untersuchungsarrest dahier entwi¬
chen ist, wird in Folge hoher Verfügung des
hochpreisl . Hofgerichks vom 5 . und prs -e .22 . Dez . 1820 No . in crlm . 2901 . der Ab -
wesenheitSprozeß erkannt .

Dieselben werden daher aufgefordert , sichbinnen einer peremtorischen Frist von 3 Mo¬
naten von heute an , bei dem Unterzeichne¬ten Amte zu stellen , und über die ihnen
inzichtlich zur Last gelegten Diebstähle zuverantworten , widrigenS sie des Staatsbür »
gerrechts für verlustig werden erklärt wer¬
den, und auf Betreten das weiterRechtliche
gegen sie überdieß Vorbehalten bleibt . —
WaldShut den 29 . Dez . 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schilling .

2) Carlsruhe . Es befindet sich in dem
hiesigen Lagerhause schon seit längerer Zeit

1 » « in Faß mit Schwefel , im Gewicht 675 &

bezeichnet ;

No . 3 . 10.
2. eine Kiste mit Oehlgemälden , in ver-



goldeten Rahmen eingefaßt , im Gewicht
zu 450 T - 8» I^o . 55 .

deren Eigenthumer hier unbekannt sind.
Es werden daher diejenigen , welche an

diese Waaren eine Ansprache / aus welchem
Grunde es sey , zu machen haben , aufgefor -
dert , solche binnen 8 Wochen peremtorischer
Frist dahier anzuzeigen , und zu documen -
tiren , als sonst nach fruchtlosem Umlauf die »
ser Frist diese Waaren öffentlich werden ver¬
steigert werden , und über deren Erlös wei¬
ters gesetzlicher Ordnung nach verfügt wer¬
den wird . Carlsruhe den 3 . Jänner 1821.

Großherzogl . bad . Stadtdirection .
1 ) Osterburken . Der unterm 17. März

1819 vorgeladene und nicht erschienene Jo¬
hann Philipp Hügel von Merchingen , wird
hiemit für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gegeben . Osterburken
den 4. Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
H e r r m a n n .

2) Tauberbischofsheim . Der in dem
großh . bad . Anzeigeblatte vom Jahr 1819
No . 51 . , 53 . u . 54 . öffentlich vorgeladene ,
aber .nicht erschienene Joseph Egidi Bär von
Hochhausen , wird nunmehr für verschollen
erklärt , und dessen nächste Anverwandten
werden nunmehr in den fürsorglichen Besitz
seines Vermögen - gegen gesetzliche Sicher¬
heit ' eingesetzt. Tauberbischofsheim den 23 .
Dez . 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
, Z ) Weinheim . Johann Friedrich Lang -
lott , Buchbinder von Weinheim , wird in
Folge Beschlusses hochlöbl . Kreisdirektorii
vom 15 . d ., No . 24905 . unterBeibehaltung
seines CuratorS Jakob Junker im zweiten
Grad für mundtodt erklärt , und dieß zur
allgemeinen Kenntniß gebracht . Weinheim
den 23 . Dez . 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
. Rettig .

3 ) WieSloch . Da weder der unterm
17. Dez. 1319 in öffentlichen Blättern vor¬
geladene Joh . Joseph Walter von Dielheim ,
noch bessert Angehörige sich bisher gemeldet .

uno | £ U1 UKf *
mögen seinen sich darum gemeldet habenden
Geschwistern in fürsorglichen Besitz gegeben .Wiesloch den 30 . Dez . 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Gerber .

2) Eppingen . Durch hohen Kreisdi¬rektorial Beschluß vom 10 . Okt . v . I . , No .18601 . ist die Erneuerung der Unterpfands¬
bücher in mehreren Gemeinden des disseiti¬gen Amtsbezirks verordnet , und desfallshat man als Tage zum Anmelden und zurUrkundenvorlage weiter bestimmt :
für Berwangen , den 29 ., 30 . u . 31 .Jänner ;
für Jttlingen , den 27 ., 29 . und 30 .Jänner ;
für Elsens , den 25 . , 26 . u . 27 . Jänner ;für Schlüchtern , den I ., 3 . u . 5 . Febr . ;für Tiefenbach , den 26 ., 27 . und 29 .Jänner .

ES werden daher alle , welche Pfandrechtein den Gemarkungen dieser Gemeinden gel¬tend zu machen haben , hiermit aufgefor¬dert , dieselbe unter Vorlegung der Urkun ,den im Original oder in beglaubter Abschriftan den bestimmten Liquidationstagen indem Rathhause eineS jeden der genanntenOrte um so gewisser nachzuweisen , als imUnterlassungsfall die Ortsgerichte von alle »
Verantwortung und Gewährleistung für ent¬bunden erklärt seyn sollen. Eppingen den2. Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt »
WilkenS .

Aufforderung an sämmtlicheHypothekar--
Gläubiger ^des Amts Lorsch.

Großherzoglich hochlöbliche Regierung hat
auf den Antrag der Unterzeichneten Stelle
eine Revision sämmtlicher Hypothekenbücher
deS AmtS Lorsch angeordnet .

Man ladet daher alle diejenigen , welche
Hypothekarforderungen in einem der untenbenannten Amtsorte haben , hiermit ein ,die Originalverbriefungen :

1 » von Virnheim an den großh . Ober -
schulthrisen Schorn , bis zum 4. März ;
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L. von Bürstadt , an großh . Oberschult -

heisen Schremser , bis zum I I . März ;
L. von Biblis , an großh . Schultheißen

Frank , bis zum 18. März ;
4 . von Kleinhausen , an großh. Schult-

heisen Glanzner , bis zum 25. März , u .
5» von Lorsch , an Schullheiserei - Verwal¬

ter Lorbacher bis zum I .
'April d . I .

gegen Empfangsscheine zu übersenden .
Die Rücksendung derselben wird 8 Tage

nach Ablauf der gesetzten Termine zugcsi-
chert, dagegen denen , welche dieser Äuffo-
derung keine Folg « leisten , für etwaigen
künftigen Schaden aus mangelhafter Form
der Urkunden oder aus Fehlern der Hypo¬
thekenbücher , nicht gehaftet . Lorsch den 6 .
Jänner 1821 .

Großh . heß, Justiz « Amt .
Weyla nd .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden,Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem RechtSnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Groß Herzog ! . 2 . Land amte

Mosbach
S) zu N eu d e n a u , an den kn Gant ge.

rathenen Franz Joseph Franck , auf Don¬
nerstag den I . Febr . d . I . vor dem Amts -
revisorate zu Neudenau .
AuS dem Grcßherzogl . 2 . Landamte

M o S b a ch
2) zu B illi g h e i m , an den in Gant ge-

rathenen Franz Rückert , anf Mittwoch
den 31 . Jänner d . I . vor dem AmkSreviss-
rate zu Billigheim .

1 ) Mannheim . Alle diejenigen , welche
a.N die Verlaffenschaft deS dahier verlebten
Schloßgarten - Aussetzers Schnittspa » noch

irgend eine Forderung zu machen haben ,
werden aufgefordert , sich damit binnen 14
Tagen auf der diesseitigen Kanzlei um so
gewisser zu melden , als nach umloffener
Frist über die Masse das Rechtliche verfügt
werden wird . Mannheim den 6ten Jän¬
ner 1821 .

Großherzogk . Oberhofmarschallamts -
Deputation .

2) Osterburken . Zur Richtigstellung
des Schuldenwesens der zu Sennfeld ver¬
storbenen Fräulein Henriette v . Adelsheim ,
so wiezum Versuche eines NachlaßverqleichS ,
ist Tagfahrt auf Mittwoch de » 14. Februar
d . J . Vormittags 9 Uhr , dahier anberaumt ,
wozu man sämmtliche Gläubiger derselben
mit ihren Beweisurkunden unter dem Prä -
judize vorladet , daß auf die Ausbleibenden
bei dem mit den Anwesenden abzuschließen -
den Arrangement reine Rücksicht wird ge¬
nommen , und so fern ein Nachlaßveraleich
nicht zu Stande kommen sollte, sie bei dem
durch Beschluß des qroßherzogl . hohen Hof -
gerichts ä -1. Mannheim den 15ten vorigen
Monats B . G . No . 8269 . auf diesen Fall
angeordneten , sogleich erfolgenden Gantver »
fahren über obige Verlassenschaft , von der
Masse werden ausgeschlossen werden . Oster¬
burken den 3 . Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Veit . Mayerhbffer .
3) Gerlach

'
sheim . Gegen Adam Nied

von Marbgch ist der ConcurS erkannt , und
zur Schuldenliquidation , so wie zum Prio¬
ritäts - Verfahren , Tag ' ahrt auf Mittwoch
den 31sten d . M . frühe 9 Ihr , vor hiesigem
AmlSrevisorate anberaumk , wozu sämmtliche
Gläubiger unter Strafe des Ausschlusses
vcrgeladen werden .

Zugleich wird bekannt gemacht , daß die
Behausung und sämmtliche Liegenschaften
des Adam Neid , im gerichtlichen Anschläge
zu 2173 fl . , Dienstags den 23sten d . M .
Nachmittags I Uhr , in dcr Wohnung deS
Vogts von Marbach , unter annehmlichen
Bedingnissen mit geräumigen Zahlungsfri -



sten öffentlich versteigert werden . GerlachS »
heim den 4. Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
Keller .

S) Lorsch . In der Debitsache des Han¬
delsmanns Aron Straus zu Bürstadt , hat
großh . Hofgericht zu Darmstadt , die Ein¬
leitung des Concursverfahrens verfügt .

Alle bekannten und unbekannten Gläu¬
biger dieserMasse , werden daher zur Liquid¬
stellung ihrer Forderungen , Ausführung der
Vorzugsrechte , Bestellung eines Güterpfle¬
gers und zum wiederholten Versuch der
Güte aufDienstag den 13 . Febr . 1821 , früh
8 Uhr , und die folgende Tageszeit , unter
den Rechtsnachtheilen vor die Unterzeich¬
nete Stelle vorbeschieden, daß die Ausblei -
benden des Ausschlusses von der Masse ,
oder der Collocation ihrer Forderungen
nach den schon vorliegenden Acten zu ge¬
wärtigen haben , und . in Bezug auf die Be¬
stellung des Güterpflegers sowohl, als des
Zustandekommens eines Arrangements , als
der Stimmenmehrheit beigetreten betrachtet
werden sollen. Lorsch den 29sten Dezem¬
ber 1820 .

Großh . Heß. Justiz , Amt .
Weyland -

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesendePersonen ,

oder deren Leibessrben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste - Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeltefert
werden :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Waldshut
1 ) von Oberlauchringen , Xaver

Mathir , welcher im Jahr 1313 zu dem
großh . Militär kam, und seither nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in
400 fl. besteht.

AuS dem Großherzogl . Oberamt «
Rastatt

2) von Au am Rhein , der ledige Va¬
lentin Peter , welcher bereits 24 Jahre ,
unbekannt wo , von Hause abwesend ist, des¬
sen Vermögen in circa 448 fl . besteht .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

. Gengenbach
3) von Biberach , Lorenz Grüße » ,

welcher schon vor 40 Jahren von Hause weg
und sich nach Pfalzburg begeben haben und
dort unter das französische Militär gekom¬
men seyn soll , auch seither nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 114 fl.
4 kr . besteht.

Aus dem Großherzogl . Bezirksamts
Gengenbach

3) von Biberach , Christian Größer ,
welcher schon vor 34 Jahren nach Ungarn
ausgewandert ist , und seither nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in
112 fl . 574 kr. besteht .

Versteigerungen .
1 ) Carls ruhe . ' Die Lieferung de - für

das großherzogl . ArmeecorpS erforderlichen
Bedarfs an goldenen und silbernen Ganz -
und Halbborden , vom 1 . Mai 1821 an ,
soll im Wege schriftlich einzureichenderSou -
misfionen , an den Wcnigstnehmenden be¬
geben werden . Diejenigen , welche Lust tra¬
gen, diese Lieferung ganz oder zum Theil
zu übernehmen , werden anmit aufgefordert ,
ihre schriftlichen Gebote ohnfehlbar inner¬
halb 4 Wochen von heute an , bei diesseiti»
gee Stelle einzureichen , wobei angefügt wird ,
daß die Prebeberden , nach welchen die Lie¬
ferung geschehen muß , bei dem diesseitigen
Sekretariat , dem MontirungS - Commissarsat
in Ettlingen und der Stadtkommandant »
schüft Mannheim , eingesehen werden können ,
und daß mit Eingaben der Soumissionen
ebenfalls Musterborden von den Professio -
nisten nach obigen Proben vorgelegt werde«
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sollen, auch daß nach dem II .Hebr . keine
Soumissionen hierauf mehr angenommen
werden . Carlsruhe den II . Jänner 1821.

Großherzogl . Kriegs - Ministerium .
v . Schä ffer .

I ) Mannheim . Die von der dahier ver¬
lebten Frau Katharine Elisabethe Schramm »
Wittib , von Frankenthal , rückgelassenen
Effekten , als : Silber , weibliche Kleider ,
Leinengetüch , Schreinerwerk , Bettung ,
Spiegel , Glas , Porzellain und sonstiger
HauSrath , werden in der Sterbwohnung ,
in dem Hause der Frau Wittib Roßbach ,
drm Kaufhause gegenüber , Montags den 5 .
k . M . Febr . , Vormittags 9 und Nachmit¬
tags 2 Uhr , und so die folgenden Tage ,
der Erbvertheilung wegen gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert . Mann¬
heim den 17 . Jänner 1821 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .
Leers »

1) Mannheim . Das Lit . 1 3 . No . 15 .
liegende Haus des Webers Jakob Post¬
weiler , worauf 1500 fl . geboten sind, wird
den 21. Februar , Nachmittags 3 Uhr , auf
dem Amthause versteigert , und ohne Vor ,
behalt zugeschlagen . Mannheim den löten
Jänner 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

3) Mannheim . Das Lit . G 6. No. 12.
gelegene Haus des Mehlhändlers Daniel
Vogt , wird den 29sten dieses, Nachmittags
3 Uhr , auf dem AmtSreoisorate öffentlich
versteigert . Mannheim den 8 . Jänner 1821.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
LeerS .

3) Mannheim . Mittwoch den 28 . Fe¬
bruar 1821 , Nachmittags 2 Uhr , wird auf
dem Amthause dahier das Haus deS verleb¬
ten Maurermeister Jakob Montinjon , oob
Lit . H 5 . No . 13, worauf bereits 1410 fl. ge¬
boten sind, öffentlich versteigert , und defini¬
tiv zugeschlagen . Mannheim den 30 . De¬
zember 1320 .

Großherzogl . Amtsrevissrat »
Leers »

1 ) Heidelberg . Dienstag den ZOsten
d . M . , Nachmittags 2 Uhr , werden auf
den Marstallfpeichern dahier

60 Malter Gerste , und
250 — Hafer , sehr guter Qua¬

lität ,
und zwar zum Theil ohne Ratifikations -
Vorbehalt , gegen baare Bezahlung bei der
Abfassung an die Meistbietenden versteigert .
Heidelberg den 21 . Jänner 1821 .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Breitenstein .

I ) Dur lach . Mit hoher Kreisdirekto -
rial > Genehmigung wird Donnerstag den
8 . Fehr . d . I . , Vormittags 10 Uhr , die
Gemeindsmühle zu Berghausen , nebst Zu¬
gehör , auf dem dortigen Rathhause zu Ei¬
genthum öffentlich versteigert werden . Sie
besteht in

einer Mahlmühle mit zwei Mahl - und
einem Gerbgange ,

einer Sagemühle ,
einer Hanfreibe ,
Gerechtigkeit zu einem Qehlschlag,
Wohnung für den Müller , nebst geräu¬

migem Hof , Scheuer , Stallung , und
Schweinställen ,

einem Koch - und einem GraSgarten .
Die nähern Bedingungen können nicht

nur am Steigerungstage , sondern auch in
der Zwischenzeit bei den Vorgesetzten in
Berghausen eingesehen werden . Auswär¬
tige Steigerer müssen Zeugnisse über ihre
Zahlungsfähigkeit beibringen . Durlach
den 11 . Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Baumgärtner .

I ) Walldürn . Im Wege gerichtl . Zu¬
griffs wird zu Hardheim auf dem Rathhause
nachbeschriebene, an der Erfe und ohnweit
von Hardheim gelegene , sogenannte Linden -
mühle deS Erbbeständers Michael Franz
Braunwart , mit Gebäulichkeiten und Ad -
pertinentien , unter gewöhnlichen Beding -
nissen, welche indessen bei der Unterzeichne¬
ten Stelle eingesehen werden können , öff-nt »
lich versteigert » Hiezu hat man Termin ,



nd zwar der Erste auf den 3ten , derZweite
uf den I3ten , und der Zuschlag auf den

23 stcn k . M . Februar / jedesmal früh 9 Uhr /
anberaumt .

Die Mühle besteht in einem zweistöckigen
Wohnhause , mit drei Mahl - und einem
Gerbgange , ist oberschlächtig ; dieselbe hat
nie Mangel an Wasser ; dabei ist eine neue
von Stein gebautezweibärnige Scheuer / und
Stallungen jeder Art .

Die Liegenschaften bestehen in 42 Morgen
32 Ruthen Ackerfeld/ 2 Morgen 5 Ruthen
Wiese / 1 Viertel 28 Ruthen Garten .

Die fremden Kauflustigen haben sich mit
legalen Zeugnissen wegen Erlernung der
Müllerprofession / so wie wegen sittlichen
Karakters und hinlänglicherZahlungsfähig -
keit , vor der Versteigerung gehörig auszu -
weisen . Walldürn den 13 . Jänner 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

1 ) Schwetzingen . Die Behausung des
verlebten großherzoglichen Hofkammerraths
Zeller zu Schwetzingen , in der schönsten Ge¬
gend des Orts an der Landstraße , und ohn -
weit des Gartens gelegen , vordem das fürst¬
lich Bretzenheimische Hotel , bestehend aus
35 Zimmern und Kammern in zwei Stock¬
werken und Mansarden , nebst einem Gar¬
ten , Stallung und Remise , wird Montag
den 12. Februar d . J . früh 10 Uhr , indem
Gasthause zum Pfälzer Hof daselbst , der
Erbverrheilung wegen , unter annehmlichen
Zahlbedingniffen öffentlich versteigert , und
wenn ein annehmliches Gebot geschieht,
ohne Vorbehalt zugeschlagen werden .

Schwetzingen den 13. Jänner 1821 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Orff .
2 ) Osterburken . Da der unterm 6ten

Oktober v . I . in den Anzeigeblättern No .
83 . 84. und 87 . ausgeschriebenen Versteige¬
rung deS KirchenbaueS zu Ruchsen die hö¬
here Genehmigung versagt worden ist ; so
wird Tagfahrt zur weitern Versteigerung
auf Mittwoch den 3Isten dieses Monats ,
Vormittags s Uhr, in Ruchsen vor der Un¬
terzeichneten Behörde anberaumk . Hierzu

werden die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß die vorigen Bestimmungen
auch hier in Kraft bleiben . Osterburken
den 3 . Jänner 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Vstt . Mayerhöffer .
1 ) Weinheim . Nächsten Dienstag den

23 . Jänner , werden bei der kathol . Admi -
nistrationS - Schaffnerei Weinheim , etwas
über 5 Fuder 1819 p Wein , worunter 4 Fu¬
der Hemsbacher Zehendwein sich befinden ,
sodann i Fuder 1820t Gewächses , iu meh¬
reren Abtheilungen im großh . Schaffnerei -
Gebäude dahier öffentlich versteigert . Wein¬
heim den 16. Jänner 1321 .

Großherzogl . kathol . AdministralionS -
Schaffnerei .

Dörflinger .
2) Ladenburg . Freitag den 19 . Jän¬

ner d . J . Vormittags 10 Uhr , werden auf
derZiegelhütte des Hrn . Hauptmann Wage¬
mann , in Käferthaler Gemarkung am Rhein ,

2 kupferne Bleizuckerpfannen ,
3 kupferne Branntweinkessel ,
I kupferner Bierkessel , und
29 Essigfässer.

an den Meistbietenden gegen baare Zahlung
öffentlich versteigert werden . Ladenburg de »
II . Jänner 1821 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Haag .

2) Mosbach . Die der Gemeinde Agsa -
sterhausen zustehende Schäferei , Sommer¬
und Winterweide , wird am Freitag den
2 . Februar vor dem Amtsrevisorate zu Agla -
sterhausen versteigert werden . Der Bestän¬
der erhält in Genuß das Schäfereigebäude
und ohngefähr 10 Viertel Acker und Wiesen .
Die nähern Bedingungen können bei dem
AmtSrevisorate in MoSbach eingesehen wer¬
den . Unbekannte Steigerer müssen sich im
Versteigerungttermine über ihre Befähigung
auSweisen . Mosbach den 14. Dezbr . 1820 .

Großherzogl . 2teS Landamt .
Schaaf .

Vstt. Lion.



2) Bruchsal . ( Wein - Versteigerung .)
Dienstags den 13. Febr . d . J . Vormittags
10 Uhr , läßt der Unterzeichnete sehr gute
« nd rein gehaltene Weine , nämlich :

4 Fuder Hambach » 1811 er ,
7 — ,do. 1818 er,

20 — Heinfelder und von St . Martin
1813er ,

8 — Neuenburger 1818er ,
14 — Unterömisheimer und Bruchsaler

1818er ,
4 — Hambacher 1819er ,

12 — St . Martin » 1319er ,
31 — Bruchsaler 1819er ,

ISO Fuder , öffentlich an dieMeistbietenden
versteigern . Die Proben werden vor der
Versteigerung zwischen 9 und 10 Uhr an
den Fässern vorgestellt . Bruchsal den 10»
Jänner 1821 -

Schmidt , Bierbrauer .

2) Osterburken . Der Bestand der Ge¬
meindsschäferei zu Adelsheim , welche 600
Stück erträgt , wird auf weitere 6 Jahre ,
von Michaeli 1821 angehend , Montag den
12 . Februar, Vormittags 9 Uhr, in Adels-
Heim versteigert werden . —' Die Liebhaber
müssen mit gehörigen Aermögenszeugnissen
versehen seyn , und steh « die Einsicht der
Steigerungsbedingungen dahier offen. —

Osterburken den 5 . Jänner 1821 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Mainhard .

Anzeige .
Daß die letzte Parthie der Loose zur Aus - ,

sptelung der Herrschaft Großzdickau und des
Gutes Watkietitz angekowmen ist , zeige ich
hiemit den Herren Looseliebhabern mit dem
Bemerken an , daß wenn auch diese vergrif¬
fen , keine wehr bei mir zu haben seyn wer¬
den . Die erste Ziehung wird am 27 . Febr .
die zweite am 13. März , die dritte am 10.
April unabänderlich vorgenommen . DaS

Carl Hermsd

LooS kostet II fl im Sä fl . Fuß , und ist für
alle Ziehungen gültig . Mannheim den 18 .
Jänner 1821 .

W . H . Laden bürg .

Ein Theilungs - Commissär wünscht seine
bisherige Stelle mit einer andern zu ver¬
tauschen . Die glaubhaftesten Zeugnisse über
Sittlichkeit , Fleiß und Geschäftskenntniß
werden vorqelegt werden . Nähere Auskunft
giebt der Landamtsrevisor Rheinländer zu
Carlsruh ».

Im Versage des katholischen Bürger
Hospitals ist erschienen : der

Schreib - und Reise - Kalender
auf das Jahr 1021, das Stück für 6 kr.
Almanach oder Geschästskalender
für alle Stände , Preis gebunden in Ma¬
roquin 1 fi . in Franzband 36 kr.

Kleiner Sackkalender ,
das Hundert 3 fl.

Wandkalender ,
das Hundert 2 fl. 30 kr. das Stück 2 kr.

Der allgctnein beliebte
Kupferkalender

das Stück zu 54 kr.

Dienstnachrichten .
Se . Königs . Hoheit haben die erledigte

ev . lutherische Pfarrei Theningen , ev . De¬
kanat - Emmendingen im Dreisamkreise , dem
Pfarrer Lahr zu Heidelsheim , gnädigst zu
übertragen geruhet .

Der vakante kathol . Schuldienst zu Grie -
ßen , im Dreisanikreis , ist dem Schulkandi¬
daten Bonifaz Hense zu Heinsterten über»
tragen worden .

crf / Redakteur .
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